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Haupk Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Kalkleſche Reueſte Nachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske VPolitik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gengzſch Inſeratenteih
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Gr e 16 C ngarg Dachritſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Nhr nachmittagk

Für Rückgabe unverlangter Schriſtſiücke keine Verbindliqhkeit

Redaktion

Druck und Verlag von W Kutſchkach in Halle a S
Fernſprecher 312
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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der kommandierende General des XVI Armeekorps Graf v Häſeler
will demnächſt in den Ruheſtand treten

Bei der Eröffnung des IX Jnternationalen Kongreſſes gegen den Alko
holismus in Bremen hielt Staatsſekretär Graf v Poſadowsky eine
Begrüßungsanſprache

Der Marinekriegsgerichtsrat Debary iſt von Kiel nach Eſſen zur Unter
ſuchung der Bluttat des Seekadetten Hüſſener abgereiſt

Der franzöſiſche ſozialiſtiſche Parteikongreß in Bordeaux hat mit
109 gegen 81 Stimmen den Ausſchluß Millerands aus der Partei
abgelehnt

Reformen im Strafrecht
VBoreid oder Nacheid Einführung der Berufung

Halle 16 April
Man ſchreibt uns aus Berlin 15 April So wenig die Oeffentlichkeit

erfährt über die Arbeiten der Kommiſſion zur Vorbereitung von Ab
änderungen der Strafprozeßordnung ſo gibt doch ſelbſt das dürftige
Material an Mitteilungen vielfach zu Erörterungen Anlaß Und es ſind
nicht etwa nur Juriſten die ſich zu den betreffenden Fragen äußern auch

aus den Kreiſen gebildeter Laien wird mancher ſchätzenswerte Beitrag
geliefert Die Ueberzeugung daß unſere Rechtspflege in wichtigen Einzel
heiten vollkommener und mehr nach dem Rechtsgefühl des Volkes geſtaltet
werden kann iſt eben eine weit verbreitete und ſchon aus dieſem Grunde
jſt die Geheimhaltung der Berathungen immer wieder zu bedauern Der
jüngſte Gegenſtand der Erörterung in der Kommiſſion war die Vereidigung

von Zeugen im Strafprozeß Wir glauben nicht fehlzugehen in der An
nahme daß di nachträgliche Vereidigung ſtatt des Voreides eine Mehrheit

von Befürwortern gefunden hat Es iſt ſchon jetzt Praxis manches
Gerichtsvorſitzenden zunächſt den Zeugen darauf aufmerkſam zu machen
daß die Ausſage fpäterhin durch den Eid zu bekräftigen ſei und daß
der Zeuge demgemäß ſeine Worte genau überlegen ſolle Jn vielen Fällen
iſt der Gerichtshof garnicht in der Lage im voraus klar zu überſehen
ob der Zeuge zu vereidigen iſt oder ob die Vereidigung nach den Vor
ſchriften der Strafprozeßordnung unterbleiben muß z B bei dem Verdacht
der Beihilfe der Begünſtigung uſw Es kommt aber noch ein anderes
wichtiges Moment in Betracht die Tatſache daß vor deutſchen Gerichten
viel zu viel auch das Allerunweſentlichſte beſchworen wird iſt geeiguet
der Bedeutung des Eides Abbruch zu tun Die Kommiſſion hat ſich auch
damit beſchäftigt und es iſt die Frage aufgeworfen worden ob nicht bei
unerheblichen Ausſagen von der Vereidigung Abſtand zu nehmen ſei ebenſo
bei offenbar unglaubwürdigen Ausſagen Wir möchten beides für einen
Fortſchritt halten wenn es zur Einführung gelangt Dadurch würde dann
auch gleich die Frage ob Vor oder N dacheid am einfachſten zugunſten des
letzteren beantwortet Man hat geſagt der Zeuge der unter dem Eindruck
des ihm abgenommenen Eides ſtehe bleibe ſich mehr der Verantwortlichkeit

ſeiner Ausſage bewußt Das iſt richtig aber ebenſo zutreffend iſt die

Man in unſern Gerichtsſälen zu machende Beobachtung daß die Ei des

abnahme in gewiſſem Sinne auf den Zeugen lähmend wirkt Er wird
leicht überängſtlich in dem was er ſagt und wenn ſich gar der Staats
anwalt erhebt und dem Zeugen zuruft Sie ſtehen unter Jhrem Eide
dann gerät mitunter der Zeuge in den Zuſſand völliger Hilfloſigkeit Ruhiger
und logiſcher pflegt ſich das Zeugenverhör bei dem Nacheid zu entwickeln
Die Fragen des Vorſitzenden an den Zeugen wecken nach und nach in dieſem

Vertrauen und Sicherheit und wenn ſchließlich der Vorſitzende die Hauptpunkte

der Ausſage kurz zuſammenfaßt ſo wird dem Zeugen klar worauf es
ankommt und er hat immer noch Gelegenheit falls er ſich mißverſtanden

glanbt oder ſich mißverſtändlich ausgedrückt hat eine Hinzufügung zu
machen Man muß mit der nicht ſelten anzutreffenden Furcht manches
Zeugen rechnen der vor ſeiner Ausſage vereidigt bei jedem ihm vor
gehaltenen Widerſpruch gleich die ſchweren Strafen des Meineids kommen
ſieht und durch dieſe Angſt unter Umſtänden verleitet wird ſich auf
Aeußerungen feſtzubeißen um nicht in den ſchlimmen Verdacht zu ge
raten Pſychologiſche Beobachtungen und Erw ägungen ſolcher und ähn

licher Art ſollten mehr in unſeren GerichtsWas nun denjenigen Reformpunkt des Straf

ſo lange die Erwartung gerichtet iſt
rufung gegen Strafkammerurteile ſo ſcheint hier die Erfüllung
noch in weitem Felde zu ſtehen Die Bundesregierungen ſind unter ſich
uneinig welcher Weg am zweckmäßigſten einzuſchlagen iſt So geht ein

älen zur Geltung gelangen
chts betrifft auf den ſchDie Einführung der Be

Jahr nach dem anderen hin Dem vom Schöffengericht wegen leichterer
Vergehen Abgeurteilten ſteht die Möglichkeit offen von einem anderen
Gericht Milderung oder Anullierung der Strafe zu erlangen dem von
der Strafkammer Verurteilten obſchon es ſich meiſt um viel ſchwerere
Ahndungen handelt bleibt nur das unſichere Mittel der Reviſion beim
Reichsgericht Das iſt ja längſt als in hohem Maße unzuträglich er
kannt worden Daß trotzdem die Sache nicht vom Fleck rückt bleibt zu
verwundern nachdem die Vermutung zurückgewieſen worden iſt daß Be
denken über den Koſtenpunkt die Verzögerung erklären könnten

Politildyr Aeberſtajt
Dentſches Reich

Berlin 15 April Hofnachrichten
Kaiſer eine Be prechung im Auswärtigen
Freiherrn v Richthofen hörte von 10 Uhr ab im Schloſſe den Vortrag
des Chefs des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus empfinghierbei den neuen General Superi niendenten Köhler und hörte um 12 Uhr
den Vortrag des Jntendanten Fammerhent v Hülſen

Ueber Reiſedispoſitionen des Kaiſers

Heute morgen hatte der
mit dem StaatsfekretärNrAmt

liegen folgendeMeldungen vor Der Kaiſer wird zu nächſt wie alljährlich am 20 April

Berlin verlaſſen um bis zum 23 April zum Deinch des Großherzogs
von SachſenWeimar auf der Wartburg zu weile Dann wird er am
30 April in Bückebur g an der Hochzeit des Großherzogs von le
Weimar mit der Prinzeſſin Karoline von Reuß ä L teilnehmen und vodort aus die Reiſe nach Jtalien antreten Er wird am 2 Mai in Rom
eintreffen und etwa eine Woche bei den italieniſchen Majeſtäten weilen
Von Jtalien wird er ſich zunächſt nach Donaueſchingen zum Fürſten
Fürſtenberg begeben und alsdann nach einem kurzen Aufenthalt in Straß
vurg etwa von Mitte des aus Mai an einen Aufenthalt in Schloß
Urville bei Metz nehmen Gegen Ende des Monats Mai wird er wiederin Verin bezw im Neuen Ja lais bei Potsdam zurückerwar

über Vorgä nge die
Lafhington abgeſpieltmit der Leitung der

Amer lätter berichten weiterſich innerhalb des diplo matiſe hen K
haben Berichtet wird daß nach dem Eintreffen desorps in VP l L

h

deutſchen Botſ chaft in Waſhingtor on beauf ftragten außerordentlichen Ge

ſandten und bevollmächtigten Miniſters Speck v Sternburg Etikette
ſtreitigkeiten entſtanden ſind Zunächſt muß allen dieſen Mitteilungen
gegenüber betont werden daß es ſich durchaus nicht um politiſche n
fälle handelt Nach dem innerhalb der deutſchen Diplomatie herrſchenden
Brauche darf der neu auf ſeinem Poſten eintreffende Miſſionschef für ſeine
Gattin beanſpruchen daß die übrigen Damen des diplomatiſchen Korps
den erſten Beſuch abſtatten Daß von dieſem Rechte zuweilen Abſtand ge
nommen wird ändert nichts an dem beſtehenden Gewohnheitsrechte Für
die Damen des deutſchen Botſchaftsperſonals würde überdies in Betracht
kommen daß es ſich um den eigenen Vorgeſetzten dieſes Perſonals handeltJm Hinblick darauf daß nun verſchiedene Abberufungen von Waſhington

erfolgt ſind erfährt die Nat Ztg von unterrichteter Seite daß dieſe
Abberufungen früher bereits im Prinzip beſchloſſen waren durch die
jüngſten Vorgänge aber wohl beſchleunigt worden ſind Die Schuld an
der Veröffentlichung dieſer Vorgänge darf jedenfalls nicht dem Geſandten
Speck v Sternburg zur Laſt gelegt werden

Auf dem IX internationalen Kongreß
holismus der am Mittwoch in Bremen eröffnet wurde führte Staats

är Graf Poſadowskhy in längerer Nede welche mit lebhaftem Beifall
aufgenommen a aus daß die Entr vicklun g der modernen Kultur in
welcher das Leben ſich vorwiegend nicht mehr in Gottes freier Naturſondern in geſe pioffenen Räumet vollziehe und an die geiſtige und körper

gegen den Alko

ſekret

liche Spannkraft jedes einzelnen erhöhte Anforderungen ſtelle die Gefahr
des ühbern räßigen Alkoholgenuſſes erhöhe und daß deshalb eine Der ümpfung

Il aber u e D R r
der Alkoholgefahr um ſo notwendiger ſei Die Art dieſer Bekän ng ihr

17 r 11 rn J r T r r
Umfang und c le le würden i nach der C genart eines Volkes I tach ſeinen

e Dehensg r u M n ſchen d Hältniſſeallgemeinen Lebensgewohnheiten und nach den klimatiſchen Verhältniſſen
des Landes ſentlich

fri ſck IUebung in her
fsflder ärn teren Volk i

n den u bekämnpfſf Diin l Feind zu bekampfen Wie
chagew iſſermaßen mechaniſch eine

müſſen Fr eit e an körperlicher
und e n der Wohnungsverhältniſſeallerwärts ein geagaenß Mittel ſein

Geſetzgebu ung würde ſtets nur är ißerlich

gewiſſe Hilfe leiſten können die innere
Heilung des Uebels müſſe ohne Beſchränkung jeglichen Lebensgenuſſes auseiner veredelten Vol ksſitte hervorgehen Und hier erwachſe namentlich den

höher gebil deten Geſellſchaftsklaſſen die ernſte Pflicht Führer der Miſſion
zu ſein Die Jugendkraft ſchöpfe ein Volk nur aus der Verfolgung idealer
Ziele und deshalb ſei es mit Freude zu begrüßen wenn ſich warmherzige
Vertreter der Wiſſenſchaft und Praxis zuſammenfänden um ſolche Ziele zu
einer Lebensaufgabe zu machen Alle gebildeten Völker ſtehen in dieſem

verſchieden ſein
eier Luf

aſſer den wurden ab

Kampfe für die geiſtige und körperliche Geſundheit der Menſchheit Schulter
an Schulter Möchte deshalb ſo ſchloß der Staatsſekretär der Kongreß
ein neiter Markſtein ſein auf dem Wege des Fortſchritts menſchlicher Ge
ſitturg

Die greiſe Königin Marie von An hat das
hannoverſche Wochenblatt zu ihrem Geburtstag mit folgenden Worten
begrüßt Gott der Herr möge ferner unſere geliebte erhabene Königin
ſchützen und behüten und Allerhöchſt derſelben hienieden noch den Tag
erleben laſſen an dem auf friedlichem geſetzlichem Wege das Haus derWelfen in ſeine angeſtammten La ande wieder zurückkehrt umbrauſt

von dem Jubel des ganzen hannoverſchen Volkes zum Heile Deutſch
Er wird aufs neue

bemerken dazu Hoffen
namentlich wenn er unmögliches

lands und aller ſeiner Glieder Hofft auf Gott
feſtigen den Welfenthron Die L N
und harren macht manchen zum Narren
hofft

Der Schlägerei zwiſchen deutſchen und öſterreichiſchen
Soldaten in Peking, worüber wir in letzter Nummer berichteten mißt
man in Berlin wenig Bedeutung bei man iſt nur inſofern etwas davon
überraſcht als nach allen früheren Nacht ichten die deutſchen und öſter
reichiſchen Soldaten vortrefflich miteinander verkehrten Bedauerlich bleibt

daß ſich in Gegenwart vieler Chineſen ſolche immerhin unerquicklichen
Dorgäng abſpielten Von der in ihrer Slärte verminderten 2 deutſchen

taſiat ſchen Beſatzungsbrigade Kommandeur Generalmajor v Rohrſheidt in Tientſin ſteht das zweite Bataillon des 2 Jnfanterie Negiments

Kommandeur Oberſt Petzel mit Ausnahme der 4 Kom pagnie die in
Langfang garniſon ert in Peking Kommandeur unſerer Truppen in der
chineſiſchen Hauptſtadt iſt Major v Montgelas der zugleich

Im Uetz gefangen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

3 FortſetzungSie kennen gewiß einige davon

Der Poliziſt warf ſich in die Bruſt Na und ob Jch
bin mit den Beſten der Agentur den ſogenannten Matadoren
bekannt

So ſo Wie ein Mann
lehnte ſich der Fremde bequem
Hauſes klimperte mit den loſen Geldſtücken in ſeiner Taſche
und fragte liſtig mit den Augen zwinkernd Eh Freundchen
wo bekommt man hier ein anſtändiges Glas Brandy

Ganz in der Nähe entgegnete Burns Wenn Sie ſichein wenig gedulden können in einer Viertelſtunde bin ich

frei will ich Sie hinführen
Und ein Gläschen mit mir trinken nicht wahr lud ihn

der Fremde ein

Gern gern ſchmunzelte der Poliziſt dem die Ausſicht
freigehalten zu werden ganz angenehm zu ſein ſchien Wird
Jhnen die Zeit aber nicht lang werden

Keineswegs verſicherte der andere IJch bin hier fremd
intereſſiere mich daher für alles was ich ſehe Am meiſten
für die Detektivs und ihr Tun und Treiben Wäre mir
ſehr erwünſcht die etwas näher kennen zu lernen Vielleicht
zeigen Sie mir mal den einen oder den anderen

Nichts leichter als das erwiderte Burns mit großer
Zuvorkommenheit Bleiben Sie nur ein paar Minuten bei
mir ſtehen Vernet und Stanhope müſſen gleich kommen

Vernet und Stanhope Wer iſt das
Die Hauptforcen der Agentur erklärte Burns Prächtige

Leute ſage ich Jhnen Großartig in ihrem Fach Wenn ſie
nicht gerade zu tun haben kann man ſie jeden Morgen im
Bureau ſehen

Sind ſie noch jung warf der Fremde ein

Rachdruck verboten

der durchaus keine Eile hat
gegen den Türpfoſten des

Hm ja So zwiſchen fünf undzwanzig und dreißig
Haben aber doch ſchon Haare auf den Zähnen Mit denen
wird keiner ferti

Was für Landsleute Amerikaner
Stanhope iſt es durch und durch Vernet hat nebenbei

etwas franzöſiſches Blut in den Adern
Während Burns noch ſprach kamen zwei Männer die

Straße entlang Sie gingen Arm in Am und unterhielten
ſich mit großer Lebhaftigkeit Der eine war hochgewachſen eineaußerordentlich hübſche Erſchei inung mit feingeſchnittenen Ge

ſichtszügen dunklem Haar und ſchwarzen ſehr ausdrucksvollen
Augen in denen ſich jede Seelenregung ihres Beſitzers wider
ſpiegelte

Obgleich ziemlich ernſt und zurückhaltend in ſeinem Weſen
beſaß er doch überaus angenehme Umgangeform ien ſo daß er
bei allen die ihn kannten für einen vollkommenen Gentleman
galt Der zweite Stanhope war nur von mittlerer Größe
aber kräftig gebaut Seine braunen Augen ſchauten keck und
lebensluſtig in die Welt hinaus hatten dabei jedoch einen ſcharf
beobachtenden Blick trotz der zur Schau getragenen Gleich
gültigkeit die zu ſagen ſchien Was gehen mich die Dinge
an Das kurzgeſchorene Haar ließ die edlen Linien des Kopfes
owie die hohe Stirn deutlich hervortreten und wenn auch die
etwas vorſpringende Naſe nicht als Schönheit gelten konnte ſo
waren doch Mund und Kinn wundervoll geformt ſie bekundeten
Mut und Energie Ehrenhaftigkeit und noble Beſinnung Seine
Haltung war ein wenig nachläſſig ſeine Redeweiſe ungeſchminkt
zuweilen faſt derb aber jeder der ihn näher kannte erklärte
ihn für einen Mann auf den man ſich blindlings verlaſſen
konnte

Da kommen ſie bemerkte Burns zu dem Fremden
Der Größere iſt Vernet der Kleinere Stanhope

Als die beiden vorübergingen nickten ſie dem Poliziſten
der ſie grüßte freundlich zu und betraten dann ohne zu ahnen
wie ſcharf zwei Augen ſie betrachteten das Gebäude in dem ſich
die Agentur befand

Der Chef hat nach Jhnen gefragt meine Herren ſagteder Bureaundiener der ihnen die Tür öffnete

Nach uns beiden
Hm ja d h er wollte jeden einzeln ſprec chen

So ſo nickte Stanhope Na da geh Du nur zuerſt
hinein Velpet Jch hab s nicht ſo eilig Er begann eine
gemütliche Unterhaltung mit dem Diener während ſein Freundſich i in das Kabinett des Prinzipals begab

Ah guten Morgen Vernet begrüßte ihn dieſer in wohl

wollendem Ton Sie kommen mir wie gerufen Möchte
wiſſen ob Sie Zeit haben eine Ordre zu übernehmen

Gewiß

Der Chef er hieß Morriſon ſtrich ſich den wohl
gepflegten Vollbart Jch glaube
keine ſchwere Anfgabe für Sie ſein
einen meiner beſten Leute einen
zuverläſſig ſei Er hielt

ſuhr er fort es wird
der Herr verlangte aber

der verſchwiegen gebildet und
einen Augenblick inne da Vrnet

jedoch keine Frage an ihn richtele ſprach er weiter Jn
ſtruktionen ſind nicht gegeben da der Herr ſelbſt mit Jhnen
verhandeln möchte Sie wollen ſich alſo noch heute zu ihm
begeben hier iſt die Adreſſe ein ſehr ariſtokratiſches Haus

und nach ſeinen Anordnungen zu Werke gehen Wie geſagtdie Sache ſcheint mehr delikater als ſchwieriger Natur zu ſein

ſie wird Jhnen wohl nicht allzuviel Mühe verurſachen
Während er ſprach hatte er Vernet eine Viſitenkarte hin

gereicht auf welcher der Name A Burton N 21 Burtonplatz
ſtand

Um wieviel Uhr ſoll ich dem Herrn meine Aufwartung
machen fragte der junge Detektiv

bald als möglich lautete die Antwort Er wünſcht
daß Sie ſich ausſchließlich und mit allem Eifer ſeiner Angelegenheit widinen Wenn dieſelbe erledigt iſt erſtatten Sie

mir wohl B eri W
Vernet verWie wird es mit der en ſi und dann fragte er zögernd

23310 7tig ten Razzie
r

O die Geſchichte werde ich Stanhope übergeben Jhr
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Seite 2 FreitagMilitärattachs bei der Geſandtſchaft in Peking iſt Die Haltung unſerer
Truppen in Peking galt bisher immer als muſterhaft Graf Montgelas iſt
ein Offizier der mit Ruhe und Freundlichkeit aber wenn es ſein muß
auch mit Strenge die Mannſchaft in Zucht zu halten verſteht Wie geſagt
handelt es ſich um ein bedauernswertes Ereignis das aber jeglicher
weiteren Bedeutung ermangelt und keinerlei weitere Schlüſſe auf die
Disziplin unſerer Truppen in China geſtattet

Das Kriegsgericht der 20 Diviſion in Hannover verhandelte
am Mittwoch gegen den bisherigen Oberleutnant Taesler vom Jn
fanterieregiment Nr 77 in Celle wegen Sittlichkeitsverbrechens in
zwei Fällen und wegen Fahnenflucht Die Verhandlung wurde unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt das Urteil aber öffentlich verkündet
Der Angeklagte wurde in beiden Fällen für ſchuldig befunden Mildernde
Umſtände wurden dem Angeklagten verſagt wenn auch anzunehmen ſei
daß der Angeklagte durch den häufigen Genuß ſtarker alkoholiſcher Getränke
gelegentlich in eine erregte Stimmung verſetzt ſei Das Urteil lautete auf
1 Jahr und 1 Monat Zuchthaus Entfernung aus dem Heere und
3 Jahre Ehrverluſt Taesler iſt verheiratet und Vater eines Kindes

Kiel 15 April Der Marinekriegsgerichtsrat Debary iſt
heute mit dem Gerichtsſchreiber der erſten Maxineinſpeltion nach Eſſen
zur Unterſuchung des Falles Hüſſener abgereiſt

Köln 15 April Die 13 Generalverſammlung des Vereins
deutſcher Zahnärzte hat ſich prinzipiell für die Schaffung eines
Bundesehrengerichts ausgeſprochen Die Ausarbeitung der Statuten
hierzu wurde dem zahnärztlichen Rechtsſchutzverein in Hamburg übertragen
Die Verſammlung nahm ſodann einen Antrag an wonach die Zahnärzte
im Sinne des S 6 des Geſetzes als Aerzte anzuſehen ſind

Metz 15 April Dem B wird von hier mitgeteilt daß
der kommandierende General des 16 Armeekorps Generaloberſt Graf
von Häſeler der Ende dieſes Monats ſein 50jähriges Jubiläum feiert
den Kaiſer gebeten habe alsdann in den Ruheſtand treten zu dürfen
Die meiſte Anwartſchaft ſein Nachfolger zu werden ſoll der jetzige
Gouverneur von Metz Generalleutnant Stoetzer haben

Frankreich
Das Gericht über Millerand

Paris 15 April Der ſozialiſtiſche Parteikongreß in Bor
deaux hat wie als Ergänzung unſerer geſtrigen Meldung mitgetheilt wird
mit 109 gegen 81 Stimmen den Ausſchluß Millerands aus der
Partei abgelehnt Die ſehr erregte Diskuſſion hat zwei Tage ge
währt Millerand hat in drei langen Reden ſeinen Standpunkt ver
teidigt ſein Verhalten in den Debatten über das Kultusbudget und über
die Verfolgung antimilitariſtiſcher Schriften erklärt Wiederholt hat er
verſprochen ein getreuer Soldat der ſozialiſtiſchen Partei zu
bleiben aber auch ausgeführt daß die ſozialiſtiſche Partei in der fran
zöſiſchen Republik zum Unterſchiede von ſozialiſtiſchen Parteien in
anderen Ländern einen Teil der Macht und damit der Verantwortung
übernehmen müſſe Für Millerand trat beſonders Jaurès ein und einzig
Jaurès Einfluß war es zu danken wenn ſchließlich der Ausſchluß Mille
rands unterblieb Die Kommiſſion die vom Kongreß eingeſetzt worden
hatte den Ausſchluß mit 19 gegen 16 Stimmen votiert der Kongreß aber
warf dieſen Beſchluß durch Annahme einer Tagesordnung Jaurès um die
zwar Millerands Verhalten nicht billigt aber von ſeinen Erklärungen Akt
nimmt und die Ausſtoßung ablehnt

Jtalken
Die Auslandreiſe des Königs

Nunmehr hat ſich auch König Victor Emanuel über ſeine bevor
ſtehende Reiſe nach Paris und London ſchlüſſig gemacht Er wird in
der Seineſtadt drei Tage verweilen und ſich unmittelbar darauf an das
engliſche Hoflager begeben Da wird es erklärlich daß ſich an dieſe
Reiſe neue Gerüchte von dem Abſchluſſe eines franzöſiſch engliſch
italieniſchen Freundſchaftsverhältniſſes knüpfen zumal die
Königsfahrt ſich direkt an den Beſuch des Königs Eduard in Rom und
Paris anſchließt Es kommt hinzu daß gleichzeitig Meldungen von dem
bevorſtehenden Rücktritt des italieniſchen Miniſters des Auswärtigen Pri
netti und von deſſen Erſatz durch den Marineminiſter Morin durch die
Blätter gehen Aber auch ihnen gegenüber iſt große Reſerve geboten
Der Marineminiſter hat bereits erklärt daß er an alles eher denke als
an die Uebernahme der Laſten des Miniſters Prinetti Auch die Mit
teilungen über eine Allianz der franzöſiſchen Republik mit England und
Jtalien gewinnen nicht an Glaubwürdigkeit wenn ſie öfters wiederholt
werden Jn den nächſten Tagen wird in Rom der Beſuch der deutſchen
Kaiſerſöhne im Mai der Kaiſer Wilhelms erwartet Schon dieſe
Reiſen bezeugen daß eine Veränderung in den bisherigen Beziehungen
Italiens zu Deutſchland nicht in Frage kommen kann Der Beſuch des
Königs Viktor Emanuel wird ebenſo wie der des Königs Eduard lediglich
den Charaktar eines Höflichkeitsbeſuchs an ſich tragen Es liegt aber wohl
im Intereſſe franzöſiſcher Politiker mit der Möglichkeit einer franzöſiſch
engliſch italieniſchen Allianz zu prahlen um damit Eindruck an einer
anderen Stelle zu machen an der man anſcheinend nicht mehr ſo viel
Wert auf ein Bündnis mit Frankreich legt wie ehemals

Orient
Die Unruhen in Mazedonien

Die türkiſchen Behörden ſind geneigt die von den Albaneſen
drohende Gefahr für gering und jetzt überhaupt ſchon für ziemlich beſeitigt
zu betrachten ihre Aufmerkſamkeit richtet ſich nach wie vor in erſter Linie
auf die bulgariſchen Banden und mit Recht ilmi Paſcha der
Generalgouverneur von Mazedonen erklärte dem Times Korreſpondenten
in Uesküb in einem Jnterview die albaniſche Frage ſei beigelegt und die
türkiſche Regierung hege bezüglich dieſer Gegend keine Beſorgniſſe mehr
Die Ruheſtörung ſei dort durch eine kleine Partei verurſacht worden und
ſei durchaus nicht allgemein verbreitet Die jetzt um Mitrovitza ange

Beiſtand wäre ihm ſicher angenehm aber ich denke er iſt ge
nügend mit der Oertlichkeit vertraut um den Streifzug gegen
die Diebesbande allein ausführen zu können Uebrigens
wenn Sie morgen abend nicht anderweitig in Anſpruch ge
nommen ſind ſteht es Jhnen ja frei ſich ihm anzuſchließen

Jch werde ſehen ob ich es ermöglichen kann erwiderte
Vernet ſich verbeugend

Jſt Stanhope mit Jhnen hierher gekommen fragte
Morriſon Dann ſagen Sie ihm bitte ich hätte noch etwas
mit ihm zu beſprechen

Vernet richtete den Auftrag aus und während ſein Freund
in wenig zeremonieller Weiſe das Sanktuarium des Oberhauptes
der Agentur betrat verließ er das Haus um ſeinen ihm un
bekannten Klienten aufzuſuchen

Da kommt Vernet ſagte Poliziſt Burns zu dem Fremden
der ihm noch immer Geſellſchaft leiſtete Sieht aus als habe
er wieder etwas vor Möchte wiſſen ob mit oder ohne
Stanhope

Arbeiten die zwei zuſammen fragte der Fremde
Meiſtenteils Jn beſonders verwickelten Fällen ſogar ſtets

Bis jetzt iſt ihnen auch nie etwas mißglückt
Wer von den beiden gilt für den Klügeren

Burns zuckte die Achſeln Das iſt ſchwer zu ſagen
ließe ſich wohl nur beurteilen wenn ſie einmal gegen einander
arbeiten würden Wahrhaftig da könnte man was erleben
Und intereſſant müßte das ſein wie ne Steeplechaſe

Mögt recht haben nickte der Fremde Doch iſt s
für mich Zeit weiter zu gehen fügte er mit einem Blick auf
ſeine Uhr hinzu Jch denke wir treffen uns bald wieder
Er grüßte freundlich und entfernte ſich raſch wobei er vor ſich
hin murmelte Alſo dieſe beiden Größen ſind noch nie Neben
buhler geweſen Wundert mich daß der Chef bisher nicht auf
die Jdee gekommen auszuprobieren was ſie in ſolchem Falle
leiſten würden Mir ſcheint hier iſt eine günſtige Gelegenheit
für mich Meine Herren Vernet und Stanhope Jhr ſollt
einmal Eure Kräfte gegen einander meſſen und zwar in einer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſammelten 20000 Mann türkiſcher Truppen würden den Unzufriedenen
einen heilſamen Schreck einflößen Er erwarte dagegen ernſte Schwierig
keiten mit den bulgariſchen Banden deren Tätigkeit nur zeitweilig
durch das ſchlechte Wetter behindert worden ſei doch die Türken ſeien
vollkommen auf ihren Empfang gerüſtet Die Reformen machten guteFortſchritte er hoffe in drei S nten hiervon Beweiſe beibringen zu

können Aus Konſtantinopel wird berichtet Der Miniſter des Aus
wärtigen erwiderte auf r Vorſtellungen des ſerbiſchen Geſandten
Gruitſch daß keine Gefahr eines albaneſiſchen Angriffes gegen die ſerbiſche
Grenze beſtehe Die Albaneſen ſeien durch die Tätigkeit der mazedoniſchen
Komitees erregt worden Auch ſei die zuverſichtliche Hoffnung vorhandendaß infolge der ergriffenen Maßregeln Ladigſt normale Verhältniſſe wieder

eintreten werden

Großsbritannien
Engliſche Hoffnungen

London 15 April Die hieſige Preſſe legt dem bevorſtehenden
Beſuche König Eduards in Paris eine gewiſſe politiſche Bedeutung
bei Daily Telegraph ſagt der Salut durch das britiſche Geſchwader
der Loubet in Algier zuteil werde ſei ein vielſagendes Symbol der großen
Tatſache daß zwiſchen den kolonialen Beſtrebungen Frankreichs und Eng
lands nicht länger eine wirkliche Urſache zum Zwiſt vorhanden ſei Der

Empfang des Königs in Paris werde unzweifelhaft die endgültige Ver
ſöhnung bei den Völkern beſiegeln

Wiederanftauchen alter Gerüchte
Der Kopenhagener Korreſpondent des Daily Telegraph erfährt

wie der Magdeb Ztg gemeldet wird Unterhandlungen in der Cumber
handfrage hätten zwiſchen dem Kaiſer von Deutſchland und dem König
von Dänemark ſtattgefunden Letzterer ſei von dem Ergebnis der Konferenß
befriedigt Es ward beſchloſſen der deutſche Kronprinz ſolle im Laufe
des Sommers den Prinzen und die Prinzeſſin Max von Baden beſuchen
und dort der Schweſter der letzteren der Prinzeſſin Alexandra von
Cumberland begegnen Derartige Kombinationen ſind auch ſchon ander
wärts gemacht worden Sie gewinnen nicht an Beweiskraft weil ſie der
Daily Telegraph ſich zu eigen macht Man wird gut tun ſie nur mit

großer Vorſicht aufzunehmen

Amerika
Zur Verhaftung von Miſſionsſchülern

Ueber die Verhaftung einiger Miſſionsſchüler auf den Karolinen
worüber wir bereits berichteten wird einem Berliner Blatte folgendes
mitgeteilt Es entſpricht den Tatſachen daß vier Miſſionsſchüler vom
Kommandanten des deutſchen Schiffes Cormoran ſiſtiert und in
Ponape in Haft gegeben wurden Bei Eingang dieſer Nachricht iſt von
deutſcher Seite ſofort die Unterſuchung des Falls angeordnet und aus
führlicher Bericht eingefordert worden bei der weiten Entfernung der
Karolinen iſt dieſer Bericht indeſſen bis jetzt noch nicht eingetroffen Ein
abſchließendes Urteil kann alſo vorläufig noch nicht gegeben werden
Wenn weiter mitgeteilt wird der amerikaniſche Botſchafter in Berlin
Mr Tower ſei beauftragt worden in dieſer Sache die übrigens keinen
politiſchen Charakter hat bei der deutſchen Regierung vorſtellig zu werden
ſo kann dies wohl möglich ſein bisher hat jedoch der amerikaniſche Bot
ſchafter keine Schritte getan Was die inhaftierten Miſſionsſchüler be
trifft ſo iſt ſehr wohl möglich daß ſie bei der Länge der Zeit die ſeit
dem Vorfalle vergangen iſt ſich ſchon wieder auf freiem Fuße befinden

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 16 April Der Trompeter von Säkkingen

Die Wiederholung der Neßler ſchen Oper ſollte Herrn von Manoff Ge
legenheit bieten ſich vor ſeinem Abgang noch in einer größeren Partie
hören zu laſſen Der Künſtler welcher an das Stadt Theater in Mainz
engagiert iſt hat raſch die volle Gunſt des Publikums errungen und
man bedauert allgemein daß er uns nicht länger erhalten bleiben konnte
denn er füllte ſein Fach glänzend aus und wird als Heldenbariton ſchwer
zu erſetzen ſein Schöne Perſönlichkeit große umfangreiche kerngeſunde
Stimme deutliche Ausſprache und hervorragende dramatiſche Geſtaltungs
gabe ſind Vorzüge die man nicht allzuhäufig vereinigt findet Beſonders
hochſtehende Leiſtungen des Künſilers waren der Nelusko Telramund
Wotan Walküre Wanderer Siegfried Escamillo und in Charpentiers
Louiſe der Vater Wir hatten Herrn von Manoff der kurz vor
Antritt ſeines hieſigen Engagements in das Fach des Heldenbaritons überging
noch in keiner lyriſchen Partie gehört und es war daher doppelt intereſſant
ihn als Werner Kirchhofer kennen zu lernen Schon im Vorſpiel gewann
man die angenehme Ueberzeugung daß wirklich gutes zu erwarten war
und daß ſich namentlich die Auffaſſung in vorteilhaſteſter Weiſe von der
landläufigen unterſchied Der Neßler ſche Trompeter hat wenig Aehnlichkeit
mit dem Scheffel ſchen Herrn v Manoff gelang es aber doch dem
Urbild ziemlich nahe zu kommen Er ließ den Jugendmut und Frohſinn
Jung Werners viel mehr in Erſcheinung treten als andere es zu thun
pflegen zeichnete den Charakter mit kräftigen Zügen vermied ſoweit es
im Bereiche der Möglichkeit lag alles weichliche und ſüßliche und vergaß
über den ſchmachtenden Liebhaber den kecken Burſchen nicht Das macht
volle Organ entfaltete oft überraſchende Pracht ſo daß die Höhepunkte der
Partie zur erfolgreichſten Geltung kamen Den Vortrag des Abſchieds
liedes Akt II lohnte Applaus bei offener Scene Ueberhaupt ließ ſich
das Publikum keine Gelegenheit entgehen den ſcheidenden Künſtler aus
zuzeichnen der nach den Aktſchlüſſen vielen Hervorrufen Folge leiſten

mußte B CoronyAus der Amgebnng
Drohndorf 15 April Feuer Heute vormittag wurde das

Wohnhaus des Bäckermeiſters Bock durch ein Schadenfeuer bis auf die
Umfaſſungsmauern eingeäſchert Einer Weiterverbreitung des Feuers auf

ſehr komplizierten Sache Wer von Euch beiden da gewinnt
der kann hinfort von ſeinen Renten leben denn der Lohn den
ich ihm ausſetzen werde ſoll ein fürſtlicher ſein

Z Kapitel
Juzwiſchen hatte Richard Stanhope der jüngere der beiden

Detektivs eine lange Unterredung mit Herrn Morriſon der
nach ſeiner vertraulichen Redeweiſe zu ſchließen eine beſondere
Vorliebe für den intelligenten jungen Mann beſaß Und
Stanhope ſchien ſich dieſer Gunſtſtellung voll bewußt zu ſein
Mit der nachläſſigen Haltung eines Studenten den Hut hinten
im Nacken die Hände über dem Knie geſaltet balancierte er
auf einer Ecke des Tiſches

Sie wünſchen alſo daß ich die Geſchichte allein beſorge
fragte er in unzufriedenem Ton Jſt mir eigentlich gar nicht
recht

Warum nicht Sie bringen es doch fertig Stanhope
Das ſchon Der junge Mann warf den Kopf mit einem

gewiſſen Stolz zurück Aber ich glaube Vernet möchte eben
falls dabei ſein

Vernet iſt im Augenblick mit einer anderen Sache be
ſchäftigt entgegnete Morriſon Jch habe ihm volle Freiheit
egeben bis er ſie erledigt hat habe ihm aber geſtattet ſich
hnen morgen abend anzuſchließen falls er nicht abgehalten

wird Fürchten Sie etwa Vernet zu beleidigen wenn Sie die
Razzia ohne ihn unternehmen

Pah ich fürchte niemand Jch meine nur wir zwei haben
faſt immer zuſammen gearbeitet und auch vie Lorbeeren des
Erfolges mit einander geteilt Gelingt dieſer Streifzug ſo
bringt er dem Führer reichlich Ehre ein Vernet hat auf
ſeinen Teil daran gerechnet ich möchte daher nicht daß er
denſelben verliert

Na das nenne ich großherzig geſprochen fiel Morriſon
lächelnd ein Vernet mag ſich glücklich ſchätzen daß er Sie
zum Freund und nicht zum Gegner hat Doch abgeſehen von
dieſer Rückſicht glauben Sie daß der Erfolg des Unternehmens

17 April Nr 89den übrigen Gebäude Komplex des Anweſens konnte dank der mehr als
ausreichenden Hilfe vorgebeugt werden

Hettſtedt 15 April Unfall Der 25 Jahre alte Fördermann
Otto Steinkopf zu Gerbſtedt erlitt auf dem Glückhilfsſchachte geſtern durch
ein niederfallendes Bergſtück eine Quetſchung der rechten Hand nebſt Zer
trümmerung des 5 Fingers Die Verletzungen machten die Aufnahme
in s hieſige Knappſchaſts Lazarett nötig

Torgau 15 April Vom Raubanfall bei Lönnewitz Der
im Lönnewitzer Walde von ſeinem Genoſſen überfallene und durch Meſſer
ſtiche erheblich verletzte Wanderer heißt Fritz Wegehaupt und ſtammt aus
Frauſtadt er will urſprünglich Handelsmann und zuletzt Kuhhirt geweſenſein Der Täter iſt ein Löpfergeſene aus dem Königreich Sachſen Er

iſt bisher noch nicht ermittelt Bei dem Kampf mit feinem Opfer iſt er
verſchiedentlich verletzt worden u a wurde ihm ein Finger durchgebiſſen
und das Geſicht zerkratzt Jn dem von hier aus erlaſſenen Steckbrief
wird von ihm geſagt Schlanke Figur 1,82 ra Größe bartlos blondes
Haar Alter 26 Jahre Kleidung heller Jackeitanzug und ſchwarzer Hut
Kennzeichen ſchwarzer Berliner aus Glanzleinwand

Froſse 15 April Unglücksfall Geſtern nachmittag iſt hier
der Grubenarbeiter Friedrich Kinne verunglückt Derſelbe war auf dem
Felde mit Beſtellarbeiten beſchäftigt als einem Knecht die Pferde mit der
Drillmaſchine durchgingen K wollte die Pferde aufhalten ede von
von dieſen aber zu Boden gerannt und von der nachfolgenden Drill
maſchine ſchwer verletzt Ein Bein iſt ihm über dem Knie gebrochen und
zerſplittert ſo daß er geſtern Abend mit der Bahn nach Halle trausportiert
wurde um dort im Krankenhaus Bergmannstroſt untergebracht zu
werden Kinne hatte vor mehreren Jahren das betr Bein ſchon einmal
gebrochen

o Gernrode 15 April Tot aufgeſunden wurde am Sonn
abend vor Oſtern auf dem Preußenplatze bei Suderode am Fuhe des
Ausſichtsturmes der Poſtſekretär a D Hoheiſel von hier Jedenfalls
iſt derſelbe vom Turme heruntergeſtürzt und ſogleich tot geweſen Da er
öfter an Schwindel gelitten haben ſoll ſo iſt es wohl möglich daß das
Unglück durch einen ſolchen Anfall hervorgerufen iſt

o Halberſtadt 15 April Selbſtmord Verhaftung Jn
den Klusbergen wurde vorgeſtern ein etwa 17 18 jähriger Burſche er
ſchoſſen aufgefunden Dem Vernehmen nach ſtammt er aus Thale und
war in einem Kaufmannsgeſchäft in Harsleben in Stellung Der Buch
halter Trautmann der früher in der Mehns ſchen Kohlenhandlung in
Stellung war und dort widerrechtlich Gelder eingezogen hatte iſt vor
geſtern feſtgenommen worden

Blankeuburg 14 April Eine lebensgefährliche Kletter
partie unternahmen zwei Jnſaſſen des von Halberſtadt nach Blanken
burg fahrenden Perſonenzuges Letzterer verkehrte nämlich wunderbarer
Weiſe ohne Notleine oder ohne von den Paſſagieren erreichbare Notbremſe
und als nun während der Fahrt ein Kind aus einem Wagen ſtürzte gab
es kein Mittel um den Zug auf freier Strecke zum Halten zu bringen
Kurz entſchloſſen ſtiegen deshalb an jeder Seite des Zuges unbeteiligte
Herren aus dem Wagen und kletterten auf den Laufbreitern der Wagen
entlang bis zum Maſchinenführer damit dieſer den Zug zum Stehen
brächte Während deſer gefährlichen Kletterei war aber doch verhältnis
mäßig viel Zeit verſtrichen ſo daß man als der Zug endlich anhielt das
abgeſtürzte Kind nicht finden konnte Die Mutter deſſelben mußte deshalb
zurückbleiben um nach ihrem Liebling zu ſuchen während der Zug nach
etwa 15 Minuten Aufenthalt die Fahrt fortſetzte

Schulpforta 15 April Schulfeier Am 22 Mai ds Js
feiert unſere alma mater das Jubiläum ihres 360 jährigen Beſtehens
Wie vor 10 und 20 Jahren iſt ſeitens der Anſtalt in Erwartung einer
größeren Beteiligung eine erweiterte Feier des Schulfeſtes beſchloſſen Die
früheren Schüler und Angehörigen der Pforte werden daher aufgefordert
an dem Feſte teilzunehmen und ihre Teilnahme unter gleichzeitiger Ein
ſendung eines Betrages von Mk 3,15 für das Feſteſſen und unter Angabe
ob vorherige Beſtellung einer Wohnung in Köſen Gaſthof oder Privat
Logis gewünſcht wird bis ſpäteſtens 10 Mai d J bei dem Profeſſor
Dr Böhme Pforta anzumelden

Erfurt 14 April Monna Vanna in Flammen Jmhieſigen Stadttheater kam es am Montag nachmittag während das Schau
ſpiel Monna Vanna in Szene ging zu einer kleinen Panik Kaum hatte
Monna Vanna Fräulein Wachinger einen dreiarmigen brennenden Leuchter
auf den Tiſch geſtellt ſo kam ihr langes Haar dem Leuchter zu nahe und
ging in Flammen auf Ein hinter den Kuliſſen poſtierter Feuerwehrmann
ſprang hinzu und ſchlug die Flammen aus Die Vorſtellung mußte auf
etwa fünf Minuten unterbrochen werden bis Monna Vanna mit einer
anderen Perücke ausgeſtattet war

Erfurt 13 April Konferenz Unfall Am erſten Oſter
feiertage wurde hier im Tivoli eine Konferenz von den Lagerhaltern
der Arbeiter Konſumvereine Thüringens abgehalten Erſchienen waren
etwa 20 Lagerhalter aus den verſchiedenſten Orten Thüringens Der
Hauptzweck der Zuſammenkunft war die Regelung des Gehaltes Nach
längerer Ausſprache einigte man ſich dahin daß nach Größe der Ein
wohnerzahl des Ortes das Monatsgehalt 90 150 Mk unter Gewährung
von Wohnungsgeldzuſchuß betragen ſoll Bedingung hierfür ſoll ein
Warenumſatz von mindeſtens 2500 Mk pro Monat bei jeder Verkaufs
ſtelle ſein Von einem ſchweren Unglücksfall wurde der Gaſtwirt und
Holzſchneidereibeſitzer Bank in Urbich bei Erfurt betroffen Während er
für einen Büßleber Landwirt Holz mittels der Kreisſäge zerkleinerte
wurden ihm beide Arme derart zerquetſcht daß er für längere Zeit arbeils
unfähig ſein wird Der Verunglückte wurde nach Erfurt gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 April
Von der Baukommiſſion Herr Stadtverordneter Geh Baurat

Brünecke hat ſein Amt als Vorſitzender der Baukommiſſion niedergelegt
Die Wahl eines neuen Vorſitzenden wird vorausſichtlich in der nächſten
Sitzung erfolgen ſtellvertretender Vorſitzender iſt Herr Maurermeiſter
Hildebrandt

Penſionierung Der Oberlehrer am Stadtgymnaſium Herr
Profeſſor Bräuning welcher ſeit längerer Zeit wegen Erkrankung be
urlaubt iſt hat ſeine Verſetzung in den Ruheſtand nachgeſucht

Perſonalien Verliehen wurden den techniſchen Mitgliedern des
hieſigen Königl Oberbergamts Geh Bergrat Boettger der Rote Adler
orden III Klaſſe und Oberbergrat Matthias das Fürſtlich Schwarz
burgiſche Ehrenkreuz II Klaſſe Bei der Königl Berginſpektion zu
Rüdersdorf trat der Berginſpektor Bergrat Gerhard in den Ruheſtand
ihm wurde der Rote Adlerorden IV Klaſſe verliehen
der dadurch erledigten Berginſpektorſtelle wurde der Bergaſſeſſor Reinecke
ſeither techniſcher Hilfsarbeiter des Bergrevierbeamten in Eisleben beauf
tragt An dieſe Werksverwaltung wurde der ſeitherige Bureauaſſiſtent im
Bergrevier Oſt Halle Siedentopf als Schichtmeiſter verſetzt Bei
der Königlichen Berginſpektion zu Staßfurt wurde dem Salzwerks
direktor Geheimen Bergrat Schreiber die 3 Klaſſe erſter Stufe des
chineſiſchen Ordens des doppelten Drachens verliehen und der ſeitherige
Bergrevierbureauaſſiſtent in Magdeburg Ziegner zum Schichtmeiſter
ernannt An das Königliche Salzamt in Schönebeck wurde der Schicht
meiſter Theodor Dantz aus dem Oberbergamtsbezirk Breslan verſetzt
Die Schichtmeiſter Voigt und Becher traten vom Salzamte zu Schönebeck
an die Königliche Bohrverwaltung daſelbſt über und zwar erſterer als
Kaſſenrendant Der Bohrverwaltung wurde der Bergaſſeſſor Weſtphal
ſeither Hilfsarbeiter im Bergrevier Halberſtadt als techniſcher Hilfsarbeiter
überwieſen Bei der Königlichen Berginſpektion in Bleicherode wurde der
ſeitherige Bergrevierbureauaſſiſtent in Weißenfels Landmann zum
Schichtmeiſter ernannt Der ſeitherige Hütteninſpektor beim Königlichen
Hüttenamte zu Rothehütte Oberbergamtsbezirk Clausthal Richter
wurde als Revierberginſpektor dem Königlichen Bergrevierbeamten
für das Revier Oſt Kottbus zu Kottbus überwieſen Der Bergrevier
bureauaſſiſtent in dieſem Reviere Kleinpeter wurde unter Er
nennung zum Schichtmeiſter in den Oberbergamtsbezirk Bonn verſetzt
Zu Bergrevierbureaugſſiſtenten wurden ernannt Der Kanzliſt der Berg
werksdirektion in Saarbrücken Strümfler im Revier Zeitz der Zivil
anwärter Angel im Revier Oſt Halle und der Militäranwärter Dechendt
im Revier Weißenfels Verſetzt wurden die Bergaſſeſſoren Semper
kommiſſariſch bei der Bergabteilung des Miniſteriums für Handel und
Gewerbe beſchäftigt an die Königliche Bergwerksdirektion Saarbrücken zur
Verwaltung einer Berginſpektorſtelle Herold vom Oberbergamte zu Halle
an die Bergabteilung des genannten Miniſteriums als techniſcher Hilfs
arbeiter Jungeblodt vom Oberbergamte zu Halle nach Halberſtadt als
techniſcher Hilfsarbeiter des Bergrevierbeamten Dr Herbig und Horn
von Eisleben bezw Weißenfels als techniſche Hilfsarbeiter ans Oberberg
amt zu Halle Erdmann von der Königlichen Berginſpektion zu Rüders

von Vernets Mitwirkung abhängt Fortſetzung folgt I dorf und Liebenam vom Königlichen Salzamte zu Schönebebec als tech
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Nr 89 Freitagniſche Hilfsarbeiter des Bergrevierbeamten nach Eisleben Gebhardt
vom Revier Frankfurt a O als techniſcher Hilfsarbeiter des Bergrevier
beamten nach Weißenfels Aus dem Staatsdienſte iſt auf ſeinen Antrag
ausgeſchieden der Bergaſſeſſor Weißleder

Die Handwerkerſchule exfuhr im letzten Schuljahr einen weiteren
Ausbau Neben den bisherigen Tages Abend und Sonntagsklaſſen
wurden mit Beginn des Winterhalbjahres Tagesklaſſen für dekoratives
Malen und kunſigewerbliches Zeichnen ſowie eine zweiklaſſige Maſchinen
bauſchule zur Ausbildung von Werkmeiſtern und Monteuren eingerichtet
Von letzterer Abteilung wurde zunächſt die untere Klaſſe eröffnet Jm
Sommerhalbiahr wurde die Anſtalt von 972 Schülern im Winterhalbjahr
von 1054 Schülern beſucht Außer dem Direktor unterrichteten im Be
richtsjahre 35 Lehrer Zur Unterbringung der erwähnten Schülerzahlen
mußten im Sommer 50 Klaſſen mit 212 wöchentlichen Unterrichtsſtunden
im Winter 64 Klaſſen einſchl Tagesvollklaſſen mit 375 wöchentlichen
Unterrichtsſtunden eingerichtet werden Der Unterricht in der unteren Klaſſe der
Maſchinenbauſchule umfaßte wöchentlich 48 der in der Tagesklaſſe für deko
ratives Malen 46 und der in den übrigen Tagesklaſſen zuſammen 75 Stunden
Von den fortbildungsſchulpflichtigen Lehrlingen nahmen im Sommerhalb
jahr 7 im Winterhalbjahr 13 am Zeichenunterricht in der Handwerker
ſchule teil Die Prämien Stiftung Brumme Stiftung welche am 1 April
1898 vom Lehrerkollegium der ehemaligen gewerblichen Zeichenſchule be
gründet wurde und welcher im verfloſſenen Schuljahre von Gönnern der
Anſtalt weitere Zuwendungen gemacht wurden hat gegenwärtig ein Kapital
von 1270,62 Mk anufzuweiſen die Zinſen desſelben werden zum Ankanf
von Prämien für fleißige Schüler verwendet Der langjährige Lehrer der
Anſtalt Herr Mauermeiſier Pfeiffer ſchenkte bei ſeinem Austritt aus dem
Lehrerkollegium 100 Mark mit der Beſtimmung dieſen Betrag als Grund
ſtock zur Beſchaffung eines Harmsniums anzulegen Durch die Opfer
freudigkeit des geſamten Lehrerkollegiums wurde es möglich ein ſolches
Inſtrument ſchon am 17 Auguſt zu beſchaffen dasſelbe ſand im Aus
ſten Auſſtellung

Gebühren Ordnung Der Magiſtrat hat der Stadtverordneten
Verſammlung den Antrag unterbreitet eine neue Gebühren Ordnung für
die durch die ſtädtiſche Desinfektions Anſtalt bewirkten Desinfektionen zu
genehmigen Die wichtigſten Beſtimmungen derſelben lauten Jn Fällen
in denen durch allgemeine Verordnung oder beſondere polizeiliche Ver
fügung die Desinfektion von Räumen oder Sachen angeordnet iſt erfolgt
dieſelbe durch die ſtädtiſche Desinfektionsanſtalt gebührenfrei Jn den
Fällen dagegen in denen die Desinfektion ohne eine ſolche Anordnung
auf Antrag vorgenommen wird kommen nachſtehende Gebühren zur
Hebung Die Gebühr für die Desinfektion von beweglichen Sachen in
der Anſtalt einſchließlich der Hin und Rückſchaffung der Sachen beträgt
a für die mittels ſtrömenden Waſſerdampfes Formalins oder eines ähn
lichen flüchtigen Desinfektionsmittels desinſizierten Sachen 4 vier Mar
für jedes Kubikmeter des Raumes den die Sachen im Desinfektions
Apparate eingenommen haben b für die mittels flüſſiger oder aufgelöſter
Chemikalien bewirkte Desinfektion 0,80 Mark für jede Stunde der von
einer Perſon auf die Desinfektion verwendeten Arbeitszeit Die Berechnung
erfolgt im Falle a nach Zehntel Kubikmetern im Falle b nach Viertelſtunden
Mindeſtens wird jedoch in beiden Fällen der Betrag von 1 Mark erhoben
Die Gebühr für die Desinfektion von Räumen einſchließlich der in ihnen
gleichzeitig bewirkten Desinfektion von Sachen mittels Formalins oder
eines ähnlichen flüchtigen Desinfektionsmittel beträgt 10 Pfg für jedes
Kubikmeter des desinfizierten Raumes Falls die Desinfektion von
Räumen oder beweglichen Sachen beantragt iſt und den demnächſt er
ſcheinenden Desinfektoren die ſofortige Ausführung der Desinfektion oder
die Verpackung und Abholung von Sachen aus irgend einem Grunde
nicht geſtattet wird ſo iſt eine feſtſtehende Gebühr von 10 Mk zu zahlen
Der Magiſtrat kann jedoch dieſe Gebühr bis zum Betrage der entſtandenen
Selbſtkoſten in dem Fall ermäßigen daß die Behinderung der Ausführung
vom Zahlungspflichtigen nicht verſchuldet iſt

Die Handwerkerbauk e G m b hielt geſtern im Goldenen
Schiffchen unter Vorſitz des Mauermeiſter Ludw Grote ihre 3 ordent
liche Generalverſammlung ab in welcher die Umſatz und Vermögens
bilanz ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung für 1902 genehmigt und
beſchloſſen wurde von dem Reingewinn von 9359,97 Mk inſchl 674,11
Mark Vortrag aus 1901 3695 Mk zur 4proz Verzinſung der Geſchäfts
guthaben 4000 Mk zur Verſtärkung des Reſervefonds 868,58 Mk als
Tantieme an den Vorſtand zu verwenden ſowie den Reſt 796,39 Mk für
1903 vorzutragen Hervorgehoben wurde daß die Bank auf dem Boden
der Selbſthilfe ſtehend durch eigenes Vertrauen ſoviel Gelder heranziehen
Wwnnte um damit die Bedürfniſſe der Mitglieder befriedigen zu können
Der Umſatz beziffert ſich auf 6 Millionen die Vermögensbilanz weiſt
auf beiden Seiten 518206,70 Mk nach Die in ordentlicher Reihenfolge
aus dem Aufſichtsrate ausſcheidenden Herren Fr Franzen L Germer
und H Friedrich wurden wiedergewählt anſtelle des freiwillig aus
ſcheidenden Herrn K Grecke wurde Herr Zimmermeiſter G Eiſenſchmidt
nen gewählt Die vorgeſchlagenen Statutenänderungen wurden mit
unweſentlichen Abweichungen angenommen Danach wird die Bank künftig
die Firma Gewerbebank e G m b H führen und durch mindeſtens
2 Vorſtands und 6 Aufſichtsratsmitglieder verwaltet werden Herr Mauer
meiſter E Hildebrandt hat ſein Amt als Vorſtandsmitglied aus Ge
ſundheitsrückſichten niedergelegt

Staatliche Lotterien Nicht alles Geld was die Spieler der
Lotterie zuführen kommt ihnen in den Gewinnchancen zugute Für die
Kollekteure für die Stempelabgaben für den Staat werden Abzüge ge
macht Dieſe Abzüge ſind bei den ſieben Staatslotterien in Deutſchland
ehr verſchieden Der Gewinnabzug z B beträgt bei der Mecklen
hurgiſchen 20 Lübeckiſchen 17,67 Hamburgiſchen 16,83 Heſſiſchthürin
giſchen 15,80 Preußiſchen 15,50 Braunſchweigiſchen 15 Sächſiſchen
15 Prozent Die Preußiſche zeichnet ſich aber von allen anderen Lotterien
dadurch aus daß ſie von dem Gewinnabzug wieder einen Teil nämlich
88 Pfg auf 100 Mk Spielkapital wieder in die Lotterie zurückgibt
Außerdem ſpart ſie an Stempelkoſten und nimmt für die Kaufloſe die an
Stelle gezogener Freiloſe genommen werden eine Klaſſe weniger bezahlt
als andere Lotterien So kommt es daß ſie nach Abrechnung aller Ab
züge die günſtigſte aller Lotterien iſt

Erholungsheim für Fabrikarbeiterinnen Es gibt wenig
Städte unſeres deutſchen Vaterlandes welches ſoviele Verbände und Ver
eine zur Hebung der Wohlfahrt und Jntelligen wie Halle Und
doch hat ſich niemand bis jetzt gefunden welcher der große
Fabrikarbeiterinnen behilflich wäre nach der anſtrengenden und eintönigen
Tagesarbeit eine Erholung zu ſinden welche Geiſt und Körper fördert
Und doch genügt ein Blick auf die blaſſen müden Geſichter welche ſo
häufig auch einen erſchreckenden Stempel der Stumpfheit und Rohheit
tragen um die Notwendigkeit einer ſolchen Anfriſchung zu begründen Es

heſitbenben dn Zahl der

ſ5 3ä h Hiſhat ſich nun eine Anzahl Damen gefunden welche ſich perſönlich dieſer
Arbeit unterziehen wollen Es fehlt ihnen aber an den nötigen Mitteln
ein Haus oder eine Etage zu mieten und auszuſtatten wenn anch in ein
fachſter Weiſe Sie hoffen daher ſehr auf tätige Unterſtützung Um einen
zonds zu gewinnen und für dieſe Jdee zu erwärmen iſt der Ertrag eines

Vortrages über Frauenfrage Bibel beſtimmt der am nächſten
Dienstag im Saale des Reichshofs gehalten werden ſoll Näheres iſt
aus den Jnſeraten zu erſehen

Stadttheater Jnfolge plötzlicher dienſtlicher Abkommandierung
der Kapelle der Sechsunddreißiger welche zur Verſtärkung des Theater
Orcheſters gewonnen iſt kann Richard Wagners Götterdämmerung
nicht am Sonnabend zur Aufführung gelangen dieſelbe muß vielmehr
morgen Freitag den 17 d Mts ſtattfinden Durch die Verlegung
wechſelt auch das Abonnement indem am Freitag beide Serien ſowie
Beamtenkarten Giltigkeit haben Die Vorſtellung beginnt um 6 i Uhr
Mit Götterdämmerung ſchließt das Son der Abonnement des Rin ges
des Nibelungen Jnfolge andauernder Heiſerkeit des Herr
Fanta muß deſſen Benefiz Tell auf kommenden Montag ver
ſchoben werden Die vorbeſtellten Billets bleiben auch für dieſen
Tag reſerviert die Umtauſchkarten ſowie das Farben Abonnement Weiß
haben Sonnabends Giltigkeit Zur Aufführung gelangt am Sonnaben
v

und

die kürzlich gegebene DoppelVorſtellung Der Poſtillon von Lonjumeau
und der übermütige Schwank Coralie K Co Die Vorſtellung beginnt
71 Uhr und endet kurz nach 11 Uhr

Neues Theater Bilhaud und Hennequiens Schwank Die
japaniſche Vaſe geht Freitag zum letzten Male in Szene Am Sonn
abend wird Sein Doppelgänger der auch bei der zweiten Aufführung
am Dienstag wiederum große Heiterkeit erzielte wiederholt

Walhallatheater Das heute beginnende zweite April Programm
wird ſich gleich dem der erſten Hälfte durch gediegene abwechſlungsreiche
Zuſammenſtellung auszeichnen Als eine beſondere Spezialität iſt Mr
Sidi mit ſeinem phänomenalen Bomben und Granaten Jongieur Akt zu
nennen dem ſich weitere Prachtnummern wie die akrodatiſchen Kunſt
fahrerinnen 5 Siſters Warwick uſw anreihen Die reizenden 3 Nord
ſterne ſind wegen ihres großen Erfolges im neuem Repertoir weiter ver

pflichtet

Jm Apollotheater beginnt mit dem heutigen Tage ein neuer
Spielplan Jn erſter Linie ſei auf das I Deutſche Meiſterſänger
Quartett hingewieſen beſtehend aus den Herren Burkraf Friedrichs
Meinhold und dem kgl preuß Hofopernſänger Biberti Jn zweiter Linie
ſeien die 3 Devils genannt mit ihrer Todesfahrt im Ring Jn einer
aus loſen Planken gezimmerten nahezu ſenkrecht aufſteigenden Rundbahn
raſen die Fahrer auf ihren Motoren dahin Plötzlich wird die bodenloſe
Rundbahn deren Durchmeſſer nur 4,2 m beträgt auf Drahtſeilen in die

gezogen während innerhalb derſelben die Devils ihre tolle Fahrt
fortſetzen

Verein junger Kauflente engere Vereinigung im Verbande
Deutſcher Handlungsgehilfen Jn der diesjährigen Hauptverſammlung
wurde der Jahresbericht erſtattet Danach hat der Verein mit beſtem Er
folge ſeine Aufgabe einen Sammelpunkt der jungen Kaufleute zu bilden
verfolgt Eine reichhaltige Bücherei bot den Mitgliedern unentgeltlich
unterhaltenden und belehrenden Leſeſtoff es wurden 325 Bücher entliehen
Der Verein zählte am Schluſſe des Geſchäftsjahres 132 Mitglieder Jn
den Vorſtand wurden wieder bezw neugewählt die Herren Vorſitzende
Werner Funger und Noth Schriftführer Butte und Schulze

Der Handwerker Bildungsverein feiert ſein 55 Ftiftungsfeſt
am Sonnabend den 18 April abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen Am
Sonntag 19 April vormittags 9 l Uhr wird dann noch ein Spazier
gang nach der Peißnitz unternommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat
März auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7469 Tieren wurden
9328 Tiere bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ
12,49 Prozent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Tieren 30 ganz vernichtet und zwar 3 Ochſen 3 Bullen 10 Kühe 6 Kälber
3 Schafe 3 Schweine 2 Pferde Auf die Freibank verwieſen und unter
Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen
Zuſtande 3 Ochſen 2 Bullen 17 Kühe 1 Färſe 7 Kälber 21 Schafe
11 Schweine b im gekochten Zuſtande Färſe Schaf
191 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchteile
wurden wegen Krankheit beanſtandet

Höhe

9223 Kühe

und vernichtet Bei der Unter
ſuchung der lebenden Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen
2 Ochſen 1 Bulle 9 Kühe Färſen Schwein Von auswärts
wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 49 Rinderviertel 34 halbe Kälber
10 halbe Schafe 80 halbe Schweine Lebern 157 Zicklein 4 Pferde
viertel davon wurden beanſtandet und vernichtet 2 Rindslungen 1 Bein
von einer Kuh die Leber von einem Schwein Abgeſtochen eingeführt
wurde 1 Schwein Aus dem Stadtgebiete wurden unter polizeilicher
Aufſicht entfernt 1 Kuh wegen unvorſchriftsmäßiger Einfuhr 1 Kalb
wegen Minderwertigkeit 1 Bulle und 1 Ochſe wegen Verdachts auf ſieber
hafte Erkrankung

Unfall Jn der Backſtube des Herrn Götze geriet der Lehrling
Hugo Erbe mit der rechten Hand zwiſchen die Räder der Teigteilmaſchine
und erlitt dabei derartige Quetſchungen daß er ſofort in das Diakoniſſen
haus gebracht werden mußte

Die Feuerwehr wurde geſtern vormittag gegen 108 Uhr nach
Albrechtſtraße 46 gerufen im Keller Hobelſpäne in Brand ge
raten waren Nachmittags 42 Uhr rückte die Wehr behufs Beſeitigung
eines Schornſteinbrandes nach Friedenſtraße 1 ab Jn beiden Fällen war
nach kurzer Zeit jede Gefahr beſeitigt

Daumen abgequetſcht Der Bäckergeſelle Ewald Krug ſchlug
ſich geſtern während der Arbeit in der Backſtube des Herrn Dickmann mit
dem Deckel der Teigteilmaſchine den Daumen der rechten Hand ab Der

woſelbſt

jVerletzte hatte Teig fertig gemacht und wollte den Deckel zuklappen wobei
7 das gedachte Glied traf Er mußte in das Diakoniſſenhaus auf

genommen werden

5tandesnamtlichhe ANachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafßze 38

Eheſchließungen 15 Aprih Der Bäcker Adolf Genſitz und Luiſe
Vetter Wilhelmſtraße 26 Der Leiter der höheren Privatſchule Johannes

d M F 3 cBoyde und Jeanette Sack Borkum und Ludwig Wuchererſtraße 44 Der
Barbierherr Wilhelm Wenzke und Marie Schulze Turmſtraße 156 und
OHarz 33

Geboren 15 Aprih Dem Arbeiter Anton Schulze eine T Charlotte
Wittekindſtraße 6 Dem Arbeiter Karl Schulze eine T Linda Gr
n e c J c CBrunnenſtraße 37 Dem Maurer Otto Ludwig eine T Marie Anger
weg 6 Dem invaliden Schneidemüller Max Richter eine T Martha
Fährſtraße 11 Dem Silberarbeiter Kurt Hempel ein S Rudolf Göben
ſtraße 26 Dem Königl Oberbergrat Paul Lücke ein Uleſtraße 20

Geſtorben 15 April Des Kellner Max Selka S Max 4 Trift
ſtraße 29 Der invalide Eiſenbohrer Wilhelm Schatz 66 Landwehr
W 19 Des Bäcker Paul Sauerwein T Eliſabeth 1 M Henrietten
ſtraße 10

Staundesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 15 April Der Chemiker Dr phil Franz Köthner und

Elſe Schulze Berlin und Raffinerieſtraße 28 Der Kellner Albert Ranft
Leipzig und Dorotheenſtraße 17 Der Verſicherungs

Schulze und Marie Zipprich Glauchaerſtraße 46 und Forſter
Der Buchbinder Emil Kellner und Marie Schmidt Mans
und Geiſtſtraße 20

und Emma Henſel
beamte Karl S
ſtr Be 5t
felderſtraße 47

hegdg o d r Am Dor Urh Dartar GeorgEhe i un April T er ſtadtiſche Arbetter St Georgtius
un J d i ſern 7 c t 1 r WBarn Trund Berta Bauer Kl Ulric yſtraße 34 Der Kaufmann Guſtav Franke

S S

r rn n bhonmn r v Mnd Luiſe Strietzel Steinweg 12 und Thomaſiusſtraßze 43 Der Fleiſcherun

Max Kübler und Wilhelmine Henze Frieſenſtraße 16 und Ludwig Wucherer
ſtraße 21 Der Verſicherungsbeamte Paul Nafe und Ottilie Petzoldt
Berlin und Dzondiſtraße 6 Der Schloſſer Guſtav Wiehe und Eliſe Hoch

r Tor r eerrnnee D r M rn prr 9 v 7 r r c N rmuth Forſterſtraße 37 Der Bauführer Adolf Huſung und Luiſe Vocke
Thore Der Sei for 5 jehliLangebrück und Völlbergerweg 10 Der Schieferdecker Bruno Biehlig und

J 3 J Der S vrhbhof J o n rJda Kögel Böllbergerweg 61 Der Handarbeiter Hermann Laue un
J J n 7 rAnna Kinn Burgſtra 16 und Ludwigſtraßze 414 Geboren De i t M Du i S NanuHeboren 15 April Dem Zimmermann Paul Knittel ein S Paul

r n Don R d t J 1 d S JUnterplan 8 Dem Buffetier Louis Lindemann ein S Johannes
Hertha Forſterſtraße 2

Lina Annenſtraße 1 Dem
Richard Schloſſerſtraße 12

3 Fiſcher 30 Herren

Spitze 15 Dem Kaufmann Otto Liebezeit eine T
Dem Geſchirrführer Karl Thieme eine T

Bergarbeiter Wilhelm Reinhardt ein S
Geſtorben 15 April Der Handarbeiter Otto

ſtraße 10 Der penſ Ger Diener Heinrich Kniep 69 Alte Promenade 20
Der Arbeiter Karl Köhler 25 Klinik D Invalide Adolf Dornis

71 Klinit Des Arbeiter Johann Padrock Zwillinge totgeb Klinik
Des Fleiſcher Guſtav Ehring Ehefrau Anna geb Berger 37 Kl Brau

hausſtraße 23 Des Handarbeiter Hermann Oguntke S Hermann 4
Moritzkirchhof 8 Des Kaufmann Oskar Jlſchner T Fanny 7 Berg
ſtraße 2 Der Hilfsbremſer Auguſt Otto 65 St Eliſabeth Krankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Der Maurer Auguſt Lincke und Emma Wolf Roitzſch Der Wacht

meiſter Reinhold Franke und Luiſe Lorenz Halle und Berlin Der Ober
monteur Friedrich Schlitt und Berta Kummer Halle und Gotha Der
Arbeiter Otto Denkewitz und Anna Keller Halle und Köthen

n rm

leiclerstoffe
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Telegramme und letzte Rarhrihten

Berlin 16 April Meldung des B Wie offiziös mit
geteilt wird ſieht ſich die Kaiſerin nun doch zu ihrem eigenen lebhaften
Bedauern auf ärztlichen Rat genötigt auf die Teilnahme an der Reiſe

des Kaiſers nach Jtalien zu verzichten Jm Anſchluß hieran
hört man daß es ſich nicht eiwa um eine Verſchlimmerung des Arm
bruchs handelt der ſeiner normalen Heilung entgegengeht Es liegt viel
mehr ein allgemeines Schonungsbedürfnis vor infolge nervöſer Ab
ſpannung

Dortmund 16 April Meldung des B
führung eines minderjährigen Mädchens in ein belgiſches Kloſter bezw
Beihilfe dazu wurden geſtern von der hieſigen Strafkammer der Kaplan
Wahlen ans Fröndenberg und Frau Sanitätsrat Voſſen aus Düſſeldorf
zu je einer Woche Frau Lademeiſter Lurg aus Fröndenberg zu drei Wochen
Gefängnis verurteilt

Müunuſter 16 April Meldung des Kl J
a

Wegen Ent

Jn der Erziehungs
Anſtalt Martiniſtift bei Nottula entſtand eine Meuterei Die
Knaben mißhandelten den Wärter ſowie eine barmherzige Sch und
demolierten das Anſtaltsinventar Hierauf entflohen 40 Zöglinge
welche zum Teil wieder ergriffen wurden

Paderborn 16 April Meldung des Kl Ge
mittag erſchoß in einer hieſigen Wirtſchaft ein Schloſſer mit einem
Manſergewehr ſeine Braut worauf er die Waffe gegen ſich ſelbſt
richtete und ſich lebensgefährlich verletzte Das Motiv der Tat iſt
Eiferſucht

Müuchen 16 April Meldung des B Großes Auf
ſehen erregt der Selbſtmord des hieſigen Eskadronchefs der Jäger zu
Pferd Barons Horn in Meran Eingetroffene Briefe ergeben daß
Horn ein Opfer von Erpreſſungen geworden iſt mit Anzeige
wegen Vergehens gegen den Paragraphen 175 des Strafgeſetzbuchs bedroht

wurde Horn hinterläßt eine Witwe und zwei Kinder
Belgrad 16 April Meldung des Kl Oberſtleutnant

Jlic Kommandeur des 6 Jnfanterie Regiments der durch königlichen
Ukas ſeines Poſtens enthoben worden war wurde geſtern Nacht auf Befehl

des Königs verhaftet Mit

lern nach

indem er

c

en ſechs andere Offiziereihm mirl I

desſelben Regiments in Haft genommen Der König ſelbſt leitet die
Unterſuchung Hier her darüber große Aufregung

London 16 April Meldung der M N Nach einer
Meldung der Times aus Konſtantinopel ereignen ſich im Vilajet
Monaſtir fortgeſetzt Brandſtiftungen Mordtaten und andere Ver
brechen Albaneſen Türken Bulgaren ſind im gleichen Maße
ſchuldig Die von den Bulgaren verübte Schandtat
Zerſtörung eines Dorfes mit ausſchlie
wobei 165 Perſonen Männer
weniger die ſich durch die Flucht retteten kalten Blutes abgeſchlachtet
und allen ſchwangeren Frauen der Leib aufgeſchnitten wurd

Algier 16 April Wolff s Bur Präſident Lounbet
um Ihr mit 8 ter Den alt der iremden Kriegsſchifgeſtern um 2 Uhr nachmittags unter dem Salut der fremden Kriegsſchiffe

und
n viuut Diejüngſte

l J fernenßlich mohammedaniſcher Vevolkerut

5 Kinden 191 7 Nusn T eFrauen und Kinder mit Aus nun

J Malfämenne anf v n mit foan Land und fuhr von der Volksmenge lebhaft begrüßt mit einer Eskorte
h n 9 d Mi T ivon 30 arabiſchen Scheiks nach dem Winterpala pfing
J r 9 V 4F rderſelbe die algeriſchen Behörden Der Erzbiſchof der die Geiſllichkeit vor

auf die Hingabe der Prieſter hin die fern von ihrenſtellte wies dabei
Familien als Opfer der Pflicht ſterben Der Präſident beglückwünſchte
die algeriſche Geiſtlichkeit dazu daß ſie indem ſie ſich von den polit ſchen

Kämpfen fernhalte doch an der Größe und dem Gedeihen der Republik
Anteil nehme

de

r

Ans dem Geſchäftsverlehr
Eine neue Art Schaufenſtergeſtelle bringt die hieſige Firma

Alb Mohr Co Spezialität für Bäckereimaſchinen ec Magdeburger
ſtraße 57 in den Handel Während ſonſt die Geſtelle im allgemeine
vernickelt oder in Meſſing gelb ausgeführt ſind iſt der Grundton der
neuen Geſtelle grün oder auch ſtahlb und ſind die ei Teile
goldgelb abgeſetzt Eine ſolche Einrichtung iſt im Schaufenſter der Bäckerei
und Konditorei von Guſtav Amthor jun Magdeburgerſtraße zu fehen
Die Firma Alb Mohr Co liefert auch Schaufenſtergeſtelle in jedem
anderen Metall Meſſing Nickel ſowie auch in Aluminium in jeder Aus
führung und für jede Branche

SSGweeÜwwwwwuwwrueoee Wchccchchchhs
Pueumatiſch ſelbſtſpielende Pianos eigner Fabrik empfiehlt

C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik Vor
handene Pianos laſſen ſich mit Selbſtſpiel Apparat einrichten

R 3 c Putzen u Waſchen ſucht jedeZum Reinmachen etMittel das eine gute ſparſame Seifenlauge ergiebt und durchaus nicht
ſcharf ſein darf Dieſe Vorzüge findet ſie in Luhns Waſch Extrakt
mit welchem man bekanntlich alles ſchnell billig und gut abſeiſt Wer
den Verſuch noch nicht machte ſordere deshalb Luhbns Waſch Extrakt
mit rothem Band in den beſſeren Geſchäften Wenn nicht vorräthi

wolle man direkt an Luhns S
5 ſt tJhnen ſofort die nächſt oerenah f M 8 N vSelfenfabrit t BDBarmen hre e dan wirt

t 2 r mre Verkaufsſtelle mnitgetheilt Ausgezeichnet mit
der Staatsme für hervorragende Leiſtungen und aille
der Düſſeldorfer Ausſtellung Nachahmungen weiſe man zuri

WWaſſerſtände Am 15 April Weißenfels Oberpegel 2,49
Unterpegel 4 0,59 6 April Halle unterhalb 4 92
Trotha 4 99 15 April Bernburg 42 Calbe Unter
pegel 1,03 Oberpegel 1,60 Dresden 0,31 Magde
burg 1,60

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft420 V bis Cöllme und nur Werk 525 P von Cöllme und nur Werk
tags 600 1000 VBV 200 ,tags 613 125 521 N
780 N Außerdem werden bis Dölau 9 N Dölau kommer
folgende Züge abgelaſſen 790 folgende Züge 745 850 nur
800 V nur Sonn und Feſttags Sonn und Feſttag 155
110 280 N nur Sonu u Feſt Sonn u Feſttags 250 320 N
tags 300 330 N Sonn und nur Sonn und Feſt
Feſttags 400 590 M Sonn u 420 M nur Sor d tags
Feſttags 600 N Sonn u Feſt 550 M e 198tags 680 700 M Sonn und 620 N e g5Feſttags 800 N Sonn und Feſt 650 N nur So
tags 980 N bis 31 Mai Sonn 720 750 N nur Sonn U Feſt
u Feſttags dann bis 15 September tags 859 N nur So u Feſt
täglich tags 1080 N bis 31 Mai Sonnund Feſttags dann bis 15 September

täglich

Övhv

in allen Preislagen in glatt
und gemustert schwarz und
farbig vom einfachsten bis
zu dem elegantesten Genre

in grösster Auswahl

mII Sohmeldebr
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Leipzigerstrasse 94



e

mr

ab der Firma

Fatrraa Werre a R J
die Werke arbeiten mit 850pferdigem Dampfbetrieb 30 Elektromotoren

und beschäftigen über 2000 Arbeiter Gegründet 1871
Brennabor ist die beliehteste Marke Kataloge postfrei

Jertreter M Schöning Halle a Grosse Seinstrasse 67
W Letzte Pariſer Nenheit r

Wir erlaunben uns hiermit zur Kenntnis zu bringen dass Wir den

Alleinverkauf unseres Portland Cementes

welchen seit Bestehen unseres Werkes bis zu seinem vor einigen Tagen erfolgten Tode
Herr Robert Pieske dort für Halle und Umgegend inne hatte vom heutigen Tage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Neuheiten um Bast Seide
17 April

Grösste Auswahl in glatter in gemusterter in hedruckter Bast Seide
De Gelegenheitskauf Pack s Mtr Reine Seide 80 cm breit 16 Mark W

Schwarzzeubers r Halle a Gr Steinstr 88
mee S er R eeeeeeeeeeeeeresc wr r mee

Thal s Zahn Atelier
Leipzigerſtraße 20 II

Künſtl Zähne Plomben in hochf natuw
getreuer Ausführung Schmerzloſe Be
handlung Auf Wunſch Theilzahlung

ohne Preiserhöhung

Bernburgerſtr 30 u e
bei Geſchwiſter Schlüter

Sohnittmuster Atelier
Marie Tahden

Neueſte Schnittmunſter für Damen

grösste Fahrrad Fabrik Europas
750 Hilfsmaschinen

Das geehrte Publikum wird
erſucht wirklich gute

zu beziehen und nicht mehr aus
Salzwedel

Arnold Obersky
Jnh Kath Vieweg

Feinſtes KorſettSpezial Geſchäft am Platze

Halle a Gr Steinstr
Ecke Kleinſchmieden

J Meueste Korsett Moden 1903

Speziäalität
Anfertigung nach Mass

durch franzöſiſche und deutſche Directricen innerhalb
24 Stunden

Grosses Lager in Reform Korsetts

aller Arten

Elegante Korſetts aus dem Schaufenſter

Modelle zu bedeutend herabgeſetten Preiſen

Reparaturen und Korſettwäſche

auch von mir nicht gekaufter Korſetts
ſofort und billig

Syſtem Chronszoz

b
Läden

II Am Markt II
Bernburgerstr Ecke Albreehtstr

Annahmestellen
Gustav Hildebrasa Leipzigerstr 65 A L Weise

M Steinweg 25 Anna Wormuth Königstr 18 Geschw
I SDehme Gr Steinstr 29 Paul Heinicke Bernb Str 10Otto Kammann Ludwig Wuchererstr 734a

e harrenChemischee
in Dinrren d

Taschenuhren für Konfirmanden
W in jeder Preislage Wo

ſowie entzückende Frühjahrs Neuheiten in Brosohen Ringen
Kettenarmhbändern Nadeln Uhrketten Anhängern Colliers
Kreuzen Korallen u Granatschmucok in nur feinen modernen Muſtern

empfiehlt in großartiger Auswahl

August eckel eyraft Uhrnache
Uhren und Goldwaren Handliung

Halle a Steinweg 4647AlleinVerkauf der beliebten Schüler Ringe für die Francke ſchen Stiftungen

DEF Mitglied des Rabatt Spar Vereins

ne mhett
Sitzen aus

10

Rabatt
10

Rabatt

Reiss zeuge in großer Auswahl
Sohulreisszeuge von M 1,50 an mit Nullenzirkel von Mk 450 an

Richter sche Präzisionsreisszeuge
empfiehlt

Carl Schaefer Rlechaniker u Optiker
Gr Steinſtr 64Klinkharcdt Schreiber Nachfl Inh Fercinanch Sack

dortselbst übertragen haben und bitten Wir Sie freundlichst uns Ihre geschätzten Auf
träge ven nun ab durch genannte Firma zukommen lassen zu Wollen

Es Wird unser Bestreben sein Sie nach Wie vor durch stets prompte Lieferung
einer gleichmässig vorzüglichen Wa re zufrieden zu stellen und empfehlen Wir uns

8 Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe
Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens

Rlontag den 20 April abends 8 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

welche bei
Königl Preuss Lotterie S

Bernburger

koſtet nur

Ernst Fiüscher
vorm B WVakhers Nachf

verwende nur meine ſeit Jahren bewährte
Bernsteinlackfarhe

dieſelbe trocknet über R
haltbar giebt einen ſchönen Glanz und

e 75 das fand

192 Mark 96 Mark 48 MarkKauf 4 Lose 9 z wir t
Hochachtungsvoll Die Königlichen Lotterie EinnehmerBurehardt Frenkel Herrmann Lehmann
Portland Cementtabriß
Aktien Gesellschaft Zeichenschülern

empfehle ſämtliche vorgeſchriebenen

SZeiden Materiatien
in allerbeſter Qualität zu bekannt billigen Preiſen

G 10 Prozent Rabatt bei Einkauf von 3 Mark an O

Gr Vriclistr Paul Simon24
Der neben dem Knusperhäuschen,

ppentabakippe fein geſchnitten

a Pfd 25 5 Pfd 1
Hermann Baarmann

Merſeburgerſtr 20

Ariginalſabrikyreiſe zahlen Sie

eim Einkauf vonLangnese Bisquits
die in ſtets friſcher Ware vorräthig bei

Carl Booch tet rn i

in dabei ſehr

24

Moritzzwinger I
Fernruf 985

Mädchen u Knaben Garderobe undBaumkuchen Wäſche ſtets vorrätig nnd
von O L Blnu Halle aſs Schnittmuſter zur Reformkleidung

O Unterricht im Schnittzeichnen O

r

e

e r

der Handwerker u Fortbildungsschule

Gr Vlrickstr
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